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Pflegehinweise für HanseGrand® Radwege 

 
Auszug aus FLL „Fachbericht zu Planung, Bau und Instandhaltung von Wassergebundenen  
Wegedecken“, Ausgabe 2007, Punkt 7.1.:„Die Erhaltung des funktionsfähigen Zustandes von Was-
sergebundenen Wegen setzt die fachgerechte Pflege und Unterhaltung sowie die ordnungsgemäße 
Nutzung voraus“. 

 
Pflegearbeiten sollten möglichst nur bei erdfeuchtem Deckschichtmaterial ausgeführt werden. 
Die Art und Häufigkeit der erforderlichen Pflege hängt stark von der Bauweise und Nutzung ab. Im 
Idealfall pflegt sich der Weg nahezu „von selbst“ und es fällt nur eine geringe Grundpflege an. 

 
Bankettpflege  

Grundsatz: Oberflächenwasser muss zügig über die Wegränder ablaufen können, ohne zu stauen. 

Deshalb ist regelmäßiges Mähen des Banketts wichtig, sowie ggf. ein Abschälen/Abtragen von 
hochstehenden Banketträndern. Die Wegeoberkante sollte höher liegen als der Randanschluss. 

Laubpflege / Reinigen der Deckschicht  

Laubfall und Mähgutrückstände sind insbesondere bei Anhäufungen zu entfernen. Je weniger Or-
ganik auf der Wegedecke verbleibt, umso weniger Folgepflege wird nötig. 

Im Falle von Gräser-, Kräuter- oder Moos-Aufwuchs (tritt i.d.R. eher bei schwach genutzten sowie 
feuchten bzw. schattigen Bereichen auf) sollte dieser am besten mechanisch inkl. Wurzeln entfernt 
werden. Frühzeitiges Entfernen verhindert ein tiefes Eindringen von Wurzeln und beugt größeren 
Schäden vor. Deckschicht sodann wieder nachplanieren und erdfeucht verdichten. Bei Bedarf hier-
bei Ersatzmaterial mit einarbeiten. 

 
Instandhalten der Struktur und Ebenheit 

Um ein gleichmäßiges Oberkorn an der Oberfläche zu erhalten und Entmischungen zu vermeiden 
kann der Weg in Abhängigkeit von der Nutzungsintensität und dem damit verbundenen Verschleiß 
regelmäßig mit einer mittelschweren bis schweren Schleppmatte abgeschleppt werden. Empfohle-
ne Ausführungszeiten: Frühjahr und Herbst.  
Ist das Ersetzen von fehlendem Deckschichtmaterial erforderlich, muss die vorhandene Decke (erd-
feucht) vorher aufgeraut werden, um die Verzahnung mit dem neuen Material zu erreichen. 
 

Winterdienst  

Wassergebundene Wege sollten wenn nötig nur vorsichtig geräumt werden, ein „Aufschieben“ der We-
gedecke ist zu vermeiden. Falls Räumgeräte eingesetzt werden: Räumschild mit Gummilippe in 
„Schwimmstellung“ einstellen, und/oder mit Abstand von 1 bis 2 cm über Belagsoberkante räumen 
(“weiß räumen“).  

Sinnvoll ist es, für ein Abstumpfen der Flächen Reservematerial der Deckschicht zu verwenden. 
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Praxisbeispiele:  
 

Schleppmatte für regelmäßige Pflege (v.a. Frühjahr) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Planierhobel (für Bankettpflege und bei starker Verkrautung) 

 

 
 


